
 
Angehörigen-Gruppe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

an jedem dritten Dienstag 
 im Monat 

um 17.00 Uhr 
 

 
 
 

 

Die Angehörigen-Gruppe findet an jedem dritten 
Dienstag im Monat um 17.00 Uhr statt. 
 
Wir treffen uns im Gruppenraum der 
Klinikseelsorge im Haus 8 (2. Stock). 
 
Ihre Ansprechpartner sind: 
Barbara Jünger, Ärztin   
Tel. 0641 – 403 – 0 
barbara.juenger@vitos-giessen-marburg.de  
 
Norbert Kutrowatz, Dipl. Sozialarbeiter 
Tel. 0641 – 403 – 288 
norbert.kutrowatz@vitos-giessen-marburg.de 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Akademisches Lehrkrankenhaus der  
Justus-Liebig-Universität Gießen 

 
Ärztlicher Direktor:  

Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-Psych. Matthias J. Müller 
Krankenpflegedirektor: 

Dipl. Krankenhausbetriebswirt Achim Pex 

Mit der Bahn: 
bis Hauptbahnhof Gießen 
dann weiter mit dem Stadtbus Linie 2 s.u. 
oder 
Bahnverbindung Gießen - Alsfeld 
bis zur Haltstelle Licher Straße 
dann 300 m stadtauswärts auf der rechten Straßenseite 
 
Mit dem Stadtbus: 
Linie 2 (Richtung Eichendorffring) 
bis zur Haltestelle Graudenzer Straße 
dann 150 Meter stadtauswärts auf der rechten Straßenseite 
oder 
Linie 9 bzw. 800 (Richtung Rathenaustraße)  
bis zur Endstation 
dann ca. 300 m geradeaus zum Fußgängereingang an der 
Klinikrückseite 
 
Mit dem PKW: 
über den Gießener Ring (BAB 485) 
bis zur Abfahrt Licher Straße 
dann ca. 300 m Richtung Innenstadt auf der linken 
Straßenseite

WEGBESCHREIBUNG 

Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Gießen 
Licher Str. 106 
35394 Gießen 
 
Vitos Gießen-Marburg gemeinnützige GmbH 
Geschäftsführer:     Marc Engelhard 
 
Tel.  0641 - 403 - 0 
Fax   0641 - 403 - 490 
E-Mail:   info@vitos-giessen-marburg.de 
 
Homepage: www.vitos-giessen-marburg.de 
   
 
Eine Gesellschaft der Vitos GmbH und des 
Landeswohlfahrtsverbandes Hessen 

KLINIK INFORMATIONEN 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
Ein Familienmitglied, ein Lebensgefährte, eine 
Lebensgefährtin, ein Mensch der uns wichtig 
ist, der uns nahe steht, verändert sich, wird 
auffällig, irgendwie krank und kommt in die 
Psychiatrie. Nicht selten eine dramatische 
Entwicklung.  
 
Nicht nur für den betroffenen Angehörigen sind 
dies einschneidende Erfahrungen, die zu 
tiefgreifenden Veränderungen führen können. 
Irritationen, Ängste, Schamgefühle, das Gefühl 
überfordert zu sein und vor allem viele Fragen 
sind die bekannten unausweichlichen Folgen 
dieser, mehr oder weniger langen Prozesse.  
 
Eine psychische Erkrankung macht alle zu 
Betroffenen, lässt niemanden unberührt. 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
Angehörigengruppen für an Psychosen 
Erkrankte bieten hier Hilfen an durch 
regelmäßige Treffen, deren Ziele sind: 
 

 andere, betroffene Angehörige 
kennenzulernen 
 

 Erfahrungen und Meinungen 
auszutauschen 
 

 sich mitteilen zu können und 
Verständnis zu bekommen 
 

 fachliche Informationen über 
psychische Krankheit  
 

 und Verhaltensweisen im Umgang 
miteinander zu erhalten 
 

 Kontakte knüpfen zu können 

 
 
 
 
 

 
 
 
Bei jedem Angehörigentreffen besteht die 
Möglichkeit aktuelle Schwierigkeiten und 
Probleme zu besprechen. 
 
Unsere Angehörigengruppe findet an jedem 
dritten Dienstag im Monat um 17 Uhr statt 
(Ausgenommen in der Ferienzeit). 
 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf 
Ihr Kommen! 
 

 

 

Die Angehörigen psychisch kranker Menschen bleiben allzu oft mit ihren Problemen allein! 

Angehörigen von Patienten im höheren 
Lebensalter bieten wir eine spezielle 
Angehörigengruppe an. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitten an: 
 
Ingrid Dauth, Tel. 0641 – 403 – 466  
            oder 403 – 414 


